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TERMINE - NOTDIENSTE - SERVICE

TREFFPUNKTE

Awo JMD und MBE: 10 bis 12
Uhr und 13 bis 15 Uhr Beratung
für Migranten.
Begegnungstätte Bergent-
halpark: 13.30 bis 17.30 Uhr
Offener Treff für Senioren;
13.30 Uhr Awo-Montagsgrup-
pe; 15 Uhr Walking-Treff; 17
Uhr Vorstandssitzung.

ÖFFNUNGSZEITEN

Frauenhaus Soest: Hilfen für
Frauen bei häuslicher Gewalt Te-
lefon 02921/17585.
Stadtbücherei Soest: 10 bis 18
Uhr.
Stadtverwaltung Soest: „Rat-
haus Online“ – www.soest.de,
in dringenden Fällen von 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr
unter Telefon 02921/103-9000.

Seniorenbüro der Stadt Soest:
9 bis 12 Uhr, Telefon 02921/
103-2202.
Bürgerbüro: Terminvereinba-
rung unter www.soest.de oder
Telefon 02921/103-2127 oder
buergerbuero@soest.de.
Stadtarchiv Soest: 8 bis 12
Uhr, Telefon 02921/1031240.
Kreisarchiv: 8 bis 12 und 14 bis
17 Uhr, Telefon 02921/302960,
Tourist-Information: 9.30 bis
16.30 Uhr Telefon 02921/ 103-
6110 oder 103 6103.

ÄRZTE/APOTHEKEN

Ärztlicher Notdienst: in der
Notdienstpraxis Rigaring 20, ge-
öffnet von 18 bis 21 Uhr. In der
Pandemiezeit ist eine telefoni-
sche Terminvereinbarung not-
wendig unter 02921/3444471.
Außerhalb dieser Zeiten und für

immobile Patienten Telefon 116
117.
Kinderärzte: Außerhalb der
Praxiszeiten Vermittlung unter
Telefon 116 117.
Augenärztlicher Notdienst:
Telefon 116 117 ab 18 Uhr (die
Ruf-Zentrale vermittelt an Au-
gen-Fachkliniken).
HNO-Notdienst: Über die örtli-
chen HNO-Ärzte ist der dienst-
habende Notdienst zu erfahren,
weitere Auskunft unter der zen-
tralen Telefonnummer 116 117

von 18 bis 22 Uhr (danach ver-
mittelt die Rufzentrale an HNO-
Fachkliniken).
Zahnärztlicher Notdienst: Te-
lefon 01805/986700.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.
Apotheken-Notdienst jeweils
von 9 bis 9 Uhr:
Hirsch-Apotheke, Steinerstr. 4,
Werl, Telefon 02922/2856. Rats-
Apotheke, Clemens-August-Str.

58, Arnsberg, Telefon 02931/
16966. Delfin-Apotheke, Cu-
riestr. 15, Lippstadt, Telefon
02941/9795359. Hirsch-Apo-
theke, Nordstr. 42, Beckum, Te-
lefon 02521/3126.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

SERVICE

Agentur für Arbeit Mesche-
de-Soest: Arbeitnehmer-Tele-
fon 02921/106200 oder

08004555500. Arbeitgeber-Te-
lefon: 08004555520 (gebühren-
frei). Hotline Kindergeldkasse
08004555530.
Fachberatungsstelle gegen
sexualisierte Gewalt an Kin-
dern und Jugendlichen: 9 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr Tele-
fon 02921/67218 56; Mail in-
fo@ksb-fachberatungsstelle.de;
Internet www.ksb-fachbera-
tungsstelle.de.
Schulpsychologische Bera-
tungsstelle: Telefonischer Kon-

takt über 02921/303691.
Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung: 02921/30-3628 oder
02921/30-2384.
Ukraine-Hilfe: Kreis-Info-Tele-
fon 02921/303020 von 8 bis 16
Uhr.
Verbraucherzentrale: Telefo-
nische Beratung 02921/910870.
Weisser Ring e.V.: Opfertele-
fon 116006. Außenstelle Soest
Telefon 02921/5599833 oder
0151/26339482 oder E-Mail
weisserring@mail.de
Telefonseelsorge: 0800/
1110111.

AUS DEN VEREINEN

Sozialverband VdK Kreisver-
band Soest: 9 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr Sprechstunde und
Beratung, Telefon 02921/
13672.

ZUM TAGE

Der Gefahr aus dem Weg zu ge-
hen ist auf lange Sicht nicht si-
cherer als sich ihr zu stellen.

Helen Keller

Klänge zur Kunst
Gitarrenquartett ergänzt Ausstellung „Repetitive Forms“ musikalisch

wechsel und eine Vielzahl
spezieller, vom Flamenco be-
einflusster Spieltechniken,
bedeuten auch für die virtuo-
sen Spieler des Quartetts eine
Herausforderung, die sie mit
Bravour meisterten.
Ein weiteres komponieren-

des Mitglied des LAGQ ist Da-
vid Pritchard. Sein Duo „A Si-
lent Dream“ basiert auf ei-
nem repetitiv pulsierenden
Motiv, das sich fast ostinato-
haft durch die Komposition
zieht. In einer feinfühligen
und klaren Interpretation
stellten Karin und Wolfgang
Bargel das Werk überzeu-
gend vor.
Dass man mit repetitiven

Elementen musikalisch auch
Bezüge zur Umwelt herstel-
len kann, zeigen die Werke
„Cuban Landscape With
Rain“ des Kubaners Leo Brou-
wer und „Voyage Noir“ von
Fabian Payr.
Als Abschluss wagte sich

das Quartett auch in die
Sphäre des Jazz-Rock hinein,
indem sie den bekannten
„Phase Dance“ des Amerika-
ners Pat Metheney in einem
eigenen Arrangement hinrei-
ßend adaptierte.
Weil der Jazz eine in erster

Linie auf Improvisation grün-
dende Musikform ist, wurde
das Gitarrenquartett solis-
tisch von dem Soester Gitar-
risten Hans-Jürgen Flach un-
terstützt, dessen Jazz-Soli das
Musikwerk gekonnt und ein-
fühlsam ergänzten.

des preisgekrönten Los Ange-
les Guitar Quartet (LAGQ)
war, schlagen in ihren ma-
thematischen und physikali-
schen Bezügen klangliche
Brücken zu weiteren Kunst-
werken, die im Raum
Schroth zu sehen sind und
die ebenfalls mit technischen
Elementen und mathemati-
schen Formen experimentie-
ren.
So bezieht sich die York –

Komposition „Hidden Realm
of Light“ auf die fraktale Geo-
metrie und damit auf in die
ins Unendliche weiterführen-
den repetitiven Brechungen,
die der Komponist als Synäs-
thetiker in seiner Musik wie-
dererkennt.
Auch den Drehimpuls klei-

ner Bausteine des Atoms ver-
arbeitet York in demQuartett
„Spin“. Die häufigen Takt-

schen Elementen und Anlei-
hen an die Gitarrenriffs der
Rock- und Jazzmusik kombi-
niert.
Inspiriert von den in Grau

gehaltenen Bildern des New
Yorker Künstlers James
Howle in der aktuellen Aus-
stellung im Raum Schroth,
wählte Ana Ilievska für ihr
Solo an diesem Abend das
York-Stück „Veil of Grey“, das
sie mit hoher Präzision und
überragender Klanggestal-
tung interpretierte.
Das meditative Duo „San-

zen-In“ spielt mit wechseln-
den Stimmführungen und ge-
radezu fluide ineinandergrei-
fenden Motiv-Repetitionen,
die von demDuo Ilievska und
Neumann überragend darge-
boten wurden. Zwei Werke,
die in der Zeit entstanden, als
Andrew York noch Mitglied

Momente entstehen lassen.
In diese Klangwelt zog das

Gitarrenquartett sein Publi-
kum bereits mit dem ersten
Werk hinein. Hier erklang
der „Evening Song“ von ei-
nem der Großmeister der
„minimal music“, Philipp
Glass. Das Stück ist ursprüng-
lich Teil seiner 1980 kompo-
nierten Gandhi-Oper „Satya-
graha“. Die packende, medi-
tative Eindrücklichkeit dieser
Musik für Orchester wirkt
auch auf vier Gitarren mitrei-
ßend.
Auch der amerikanische

Komponist Andrew York –
der übrigens an derselben
Stelle im Morgner Museum
schon selber konzertiert hat
– verwendet in seinen Kom-
positionen häufig repetitive
Elemente der „minimal mu-
sic“, die er jedoch mit klassi-

VON DR. PETER SCHMITZ

Soest – Wie setzt man bilden-
de Kunst in dazu passende
Musik um und wie klingen
die Kunstwerke der aktuellen
Ausstellung im Morgner Mu-
seum „Repetitive Forms“ auf
der Gitarre? Auf diese Fragen,
die grundsätzliche Bereiche
einer die Kunstsphären über-
greifenden Ästhetik berüh-
ren, erhofften sich die zahl-
reichen Zuhörer konkrete
Antworten: Sie wurden nicht
enttäuscht! Das speziell für
diesen Anlass gegründete Gi-
tarrenquartett mit Karin und
Wolfgang Bargel und ihren
Essener Kollegen Ana Ilievska
und Detlef Neumann traf ei-
ne überzeugende Musikaus-
wahl.
Alle Werke des Abends be-

zogen sich teilweise oder in
Gänze auf die in den USA in
den 1960er Jahren entwickel-
te Kompositionsform der
„minimal music“. Merkmal
dieser Spielart sind gerade
die Repetitionen, also das
ständige, wenngleich stets or-
ganisch sich abwandelnde
Wiederholen von kleinsten
Motiven und Rhythmen.
Durch das immer komplexer
werdende Zusammenfügen
und Ineinander-Verschieben
dieser kurzen musikalischen
Motive, der „Pattern“, entste-
hen interessante und in sich
selbst zerfließende Klangflä-
chen, die manchmal sogar
sphärische oder meditative

Sie ergänzten als Quartett die Ausstellung: Wolfgang und Karin Bargel mit Ana Ilievska
und Detlef Neumann. FOTO: SCHMITZ

SCHNELLTEST

Marienkrankenhaus,
www.testzentrum-hospital-
verbund.de

Klinikum Stadt Soest, 11 bis
17 Uhr. klinikumstadtsoest.de

„Drive-in“, Plange-Platz
www.schnelltests-soest.de

Testzentrum am Overweg
27, coronatest-soest.de

Schützenhalle Ampen, Tele-
fon 02922/5809.

Apotheke am Brüdertor,
Stiftstraße 4, Kontakt:
www.apothekesoest.de

Testzentrum Soester Süden,
Kaiser-Otto-Weg23,Kontakt:
www.apothekesoest.de, Te-
lefon 0157/34505343.

Engel-Apotheke, https://en-
gel-apotheken.com/soest/

Gemeinschaftspraxis Spahn
/ Dr. Luxem, Brüderstraße 5,
Telefon 02921/2501.

Hausarztpraxis Isenacker,
Drs. K. und M. Hense/M. Ku-
bitza, Isenacker 12, Telefon
02921/13682

Hausarztpraxis am Brüder-
tor, Detlef Sonten, Brüdertor
3, Kontakt: 02921/17760.

Medizin am Markt Dr. Schür-
mann, Markt 13, Kontakt:
02921/3274780.

Dres. Med. Samusch /
Schmidt, Senator-Schwartz-
Ring 8, 02921/3274200.

Gemeinschaftspraxis Krömer /
Dr. Umlauf, Rathausstraße 3,
Kontakt: Telefon 02921/2555.

Kardiologische Gemein-
schaftspraxis , Wiesenstr. 3,
Telefon 02921/ 16595.

City-Center, Pflege- & Ge-
sundheitsteamHoff,Kontakt:
www.testzentren-hoff.de

Testzentrum Aqua Fun,
www.schnelltests-soest.de.

Soest – Die bundesweite
Ökumenische Bibelwoche
widmet sich jedes Jahr ei-
nem biblischen Buch. Bis zu
sieben Texte werden daraus
von evangelischen und ka-
tholischen Christen ge-
meinsam gelesen und be-
sprochen.
Für die Bibelwoche 2022

wurden Abschnitte aus dem
Buch Daniel ausgewählt.
Geheimnisvolle Träume
und epische Visionen, über-
mütige Könige und weise
Propheten, strahlende En-
gel und wundersame Tier-
wesen, Feueröfen und Lö-
wengruben – das Daniel-
buch enthält einige der bild-
gewaltigsten Geschichten
der Bibel. Darüber hinaus
stellt es hochaktuelle, sehr
menschliche Fragen: Wie
lebt man seinen Glauben in
der Fremde? Hält Gott auch
in Krisenzeiten die Fäden in
der Hand? Und wie passen
apokalyptische Erfahrun-
gen und die Botschaft von
Gottes Fürsorge zusam-
men?
Die Ökumenische Bibel-

woche 2022 lädt dazu ein,
sich über Konfessionsgren-
zen hinweg mit diesen Fra-
gen auseinanderzusetzen
und aus dem Buch Daniel
neue Perspektiven zu ge-
winnen. Neben Angeboten
für bestimmte Zielgruppen
gibt es offene Gesprächs-
abende und einen Ab-
schlussgottesdienst zu un-
terschiedlichen Texten und
Themen.

Ökumenische
Bibel- und
Gebetswoche

Geld des Spielmannszugs Einigkeit geht an Weißen Ring
gen. Der Spielmannszug konnte
nicht weiterexistieren und musste
sich auflösen. Kassiererin Katrin
Brockmann blieb nichts Anderes üb-
rig, als das Restgeld satzungsgemäß
zu überweisen. Die ehemaligen Mit-
glieder wollen weiterhin freund-
schaftlichen Kontakt zueinander hal-
ten. BORO/FOTO: SPIELMANNSZUG EINIGKEIT

den Festen des Schützenvereins Ei-
nigkeit und darüber hinaus bei be-
freunden Vereinen, zum Beispiel bei
den Schwefer und Brandenburger
Tor Schützen, aufgespielt. Selbst-
ständig hatte sich der Spielmannszug
seit dem Jahr 2000 weiterentwickelt.
Zuletzt aber gab es immer mehr Lü-
cken in den Instrumentenbesetzun-

Dank dafür!“, sagte Wolfgang We-
ber, der Leiter der Außenstelle. Die
unerwartete Unterstützung hat ei-
nen weniger erfreulichen Hinter-
grund: Der Spielmannszug hat sich
aufgelöst und das Geld ist das Ver-
einsvermögen, das satzungsgemäß
an den Weißen Ring geht. Seit 1951
hatten die Spielleute regelmäßig bei

Über einen überraschenden Zuschuss
von 1133 Euro kann sich jetzt die Au-
ßenstelle Soest der Opferhilfsorgani-
sation Weißer Ring freuen. Das Geld
kommt vom Spielmannszug Einig-
keit. „Das wird Möglichkeiten in un-
serer Präventionsarbeit im Kreis
Soest schaffen, von denen wir bisher
nur träumen konnten – aufrichtiger

Termine
Dienstag, 30. August, 19.30
Uhr: Wenn andere nicht
weiterwissen (Daniel 2) - Ge-
sprächsabend im Ardeyhaus
Pfarrer Dr. Christian Welck
und Propst Röttger.

Mittwoch, 31. August,
19.30 Uhr: Wenn Gefahren
drohen (Daniel 3) – Frauen-
bibelabend in St. Bruno Ge-
meindereferentin Martina
Neuhaus und Pfarrerin in
Leona Holler.

Donnerstag, 1. September,
15.30 Uhr: Wenn einer über-
mütig ist (Daniel 5) - Senio-
rennachmittag im Patro-
klushaus Propst Röttger und
Pfr. Kai Hegemann

Donnerstag, 1. September,
19.30 Uhr: Wenn Einsichten
kommen (Daniel 7) - Ge-
sprächsabend im Siegmund-
Schultze-Haus Pfr. Christian
Casdorff.

Samstag, 3. September, 10
bis 12 Uhr: Daniel in der Lö-
wengrube (Daniel 6) - Kin-
dermorgen im Petrushaus
Pfr.in Leona Holler und Pfr.
Kai Hegemann.

Sonntag, 4. September, 17
Uhr: Wenn Klugheit gefragt
ist (Daniel 11) - Abschluss-
gottesdienst in Heilig Kreuz.


